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Liebe Schrattenbacherinnen! 
Liebe Schrattenbacher! Liebe Jugend! 
 
 
 
Nach dem milden Winter steht auch schon wieder Ostern vor der Tür 
und der Frühling erwacht. 
 
Termingerecht zur Jahreszeit hat schon ein Obstbaum-
veredelungskurs im Gasthaus zum alten Schlossteich bei Fam. 
Kimeswenger stattgefunden. Der von der „Gesunden Gemeinde“ 
veranstaltete Kurs war bis auf den letzten Platz besetzt. An dieser 

Stelle möchte ich mich bei Obfrau GR Marina Burger und ihrem Team herzlichst für die perfekte 
Organisation des Kurses und den vielen weiteren Aktivitäten bedanken. 
 
Erinnern möchte ich auch an unseren heurigen Gemeindeausflug auf den Erzberg und in die 
Brauerei Göss. Interessenten bitte ich daher um kurzfristige Anmeldung auf der Gemeinde bei 
unserer Fr. Paier oder bei mir. Details zum Tagesablauf stehen in dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung! 
 
Erfreulicherweise kann ich auch über unseren sehr erfolgreichen Rechnungsabschluss 
berichten, den wir seit Jahren das erste Mal wieder positiv abgeschlossen haben. Den 
Überschuss von rund € 43.000,- werden wir in die Visualisierung und Sanierung der 
Trinkwasseranlage investieren. 
 
Eine weitere erfreuliche Information bezüglich unserer Infrastruktur ist die Aufstellung eines „A1“ 
Sendemastens. Der Sender wird unser gesamtes Gemeindegebiet mit der „LTE und GSM“ – 
Technologie versorgen (LTE=aktuell höchste Datenübertragung). 
Der Sender soll seinen Betrieb im September bzw. Oktober aufnehmen. 
Aufgestellt wird die Anlage in Oberschrattenbach / „Grubergreith“. Dieser Standort ist auch vom 
Umweltanwalt bereits genehmigt worden. Für die Standortwahl waren mehrere Besprechungen 
vor Ort erforderlich - war doch ein Platz zu finden, der sich technisch und vor allem auch 
naturschutzrechtlich eignet. Am gewählten Platz wird sich der Mast neben dem anschließenden 
Wald optisch in die Natur gut einfügen. 
 
Ein aktuelles Thema ist auch das aktive Altwerden in gewohnter Umgebung. Unter dem Titel 
„Aktive Ageing“ gibt es im Regionalverband Industrieviertel bereits ein laufendes Projekt. Ilse 
Haumer ist bei uns in der Gemeinde die Koordinatorin für die „mobile Hilfe“. Im Blattinneren sind 
weitere Informationen ersichtlich. 
Wir werden in naher Zukunft natürlich weiter über dieses Projekt informieren. 
 
Abschließend möchte ich allen ein schönes Osterfest wünschen! 
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Info an alle Grundeigentümer über 5 ha landwirtschaftlicher oder 10 ha 
forstwirtschaftlicher Fläche. Betrifft auch jene, die ihre Flächen verpachtet haben! 
 

Mitteilung der Bezirksbauernkammer Neunkirchen zur 

Einheitswerthauptfeststellung 2014 – Informationsveranstaltungen 

 

Die letzte Anpassung der Einheitswerte erfolgte im Jahre 1988, weshalb der 

Verfassungsgerichtshof diese als veraltet ansieht und eine Neuregelung verlangt. Mit der 

Erhebung im heurigen Jahr erfolgt eine Aktualisierung an die tatsächlichen Verhältnisse.  

 

Die Finanzbehörde verschickt deshalb an alle Betriebe über 5 ha landwirtschaftlicher und 10 ha 

forstwirtschaftlicher Fläche im Mai 2014 einen Erhebungsbogen, in dem die aktuellen 

Verhältnisse erklärt werden müssen. 

 

Im Gegensatz zur letzten Erhebung im Jahre 1988 sind verschiedene Angaben bereits 

vorgedruckt, was eine wesentliche Erleichterung darstellt. Trotzdem werden verschiedenste 

Fragen beim Überprüfen und Ausfüllen auftreten. Deshalb wird die Bezirksbauernkammer 

Neunkirchen als gesetzliche Vertretung aller Landwirte und Grundeigentümer von Ende Mai bis 

Mitte Juni zahlreiche Informationsveranstaltungen durchführen. All jene Landwirte, die einen 

Mehrfachantrag abgeben, werden über das Kammerrundschreiben über diese 

Informationsveranstaltungen (Datum und Ort) informiert.  

 

Alle Grundeigentümer, die selbst keinen Mehrfachantrag abgeben bzw. nur über Waldflächen 

verfügen, möchten wir mit diesem Artikel darauf hinweisen, dass auch diese recht herzlich zu 

den Informationsveranstaltungen über das Ausfüllen der Erhebungsbögen eingeladen sind.  

 

Die Termine dieser Informationsveranstaltungen finden Sie auf der Homepage der 

Bauernkammer unter www.noe.lko.at/neunkirchen. Sie können sie aber auch telefonisch 

unter der Tel. 05 0259 41400 erfragen. 

(Anmerkung: Termin zurzeit noch nicht fixiert, wird nach Bekanntwerden veröffentlicht!) 

 

Ziel dieser Informationsveranstaltungen ist es, einen ordentlichen und fachlich richtigen 

Erhebungsbogen zu erstellen.  

Da mehrere tausend Erhebungsbögen ausgesandt werden, ist unsere Mithilfe für ein 

einzelbetriebliches Ausfüllen aus zeitlichen Gründen nicht möglich. Nutzen Sie daher bitte 

unbedingt unser Angebot an Informationsveranstaltungen. 

 

Betriebe unter 5 ha landwirtschaftlicher Fläche und unter 10 ha forstwirtschaftlicher Fläche 

erhalten keinen Erhebungsbogen. Sie bekommen ab Mitte Oktober bereits einen neuen 

Einheitswertbescheid. Sollte gegen diesen keine Beschwerde vorgebracht werden, so wird 

dieser nach der gesetzlichen Frist wirksam.  

 

Abschließend wird noch darauf hingewiesen, dass der Einheitswert die Grundlage für 

zahlreiche Abgaben wie Grundsteuer, Einkommenssteuer, Sozialversicherungsbeiträge, etc. 

darstellt.  

 

Einheitswerthauptfeststellung  2014 

http://www.noe.lko.at/neunkirchen
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Am 25. Mai 2014 findet die Wahl zum Europäischen Parlament (EP) statt. In den 28 Staaten der 
Europäischen Union werden insgesamt 751 Europa-Abgeordnete gewählt, die die Interessen 
von 507 Millionen Europäerinnen und Europäern vertreten. Bei der Europawahl können Sie die 
18 österreichischen Mitglieder des Europäischen Parlaments bestimmen. 
 
Wer darf wählen? 
Sie sind wahlberechtigt, wenn Sie spätestens am Wahltag (25. Mai 2014) 16 Jahre alt werden 
und am Stichtag (11. März 2014) österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer 
Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sind oder als Auslandsösterreicherin oder 
Auslandsösterreicher (Hauptwohnsitz im Ausland) in die Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind oder EU-Bürgerin oder EU-Bürger mit Hauptwohnsitz in Österreich 
und in die Europa-Wählerevidenz eingetragen sind. 
 
Wie kann ich wählen? 
Sie können vor einer Wahlbehörde oder per Briefwahl Ihre Stimme abgeben. Wenn Sie am 
Wahltag voraussichtlich nicht in Ihrem Wahllokal die Stimme abgeben können, benötigen Sie 
eine Wahlkarte. 
 
Wo kann ich die Wahlkarte beantragen? 
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Europa-Wählerevidenz Sie eingetragen 
sind, mündlich oder schriftlich beantragen. Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig! 
Schriftlich können Sie die Wahlkarte bis zum vierten Tag vor dem Wahltag – wenn eine 
persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmächtigte Person möglich ist, bis 
zum 2. Tag vor dem Wahltag – beantragen; mündlich bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag, 
12.00 Uhr. 
 

Wahllokal:  Kulturzentrum Rosental (neben Gemeindeamt) 
8:00 bis 12:00 Uhr 

 
 
 

 
TIPP  
Mülltermine für MAC und Microsoft Outlook - Kalender Nutzer 
 
Als Serviceleistung der Gemeinde Schrattenbach stehen die aktuellen Müllabfuhrtermine seit 
einiger Zeit auch für den Import in zBsp. Microsoft Outlook / Kalender zum Download bereit. 
 
Auf www.schrattenbach.at unter Bürgerservice "Müllabfuhrplan" finden Sie die Datei (ics.)  
zum Import in Ihren Kalender! Sie enthält alle Termine für Grüne und Graue Tonne sowie 
Biotonne 2014. 
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Polizei, Not- und Rettungsdienste, Lieferanten, 

Postboten oder Besucher sind für eine gut sichtbar 

angebrachte Hausnummer dankbar 

 
Deutlich sichtbare Hausnummer - So finden wir sie leichter! 
Sie brauchen dringend Hilfe - aber niemand kommt...  
 
Bevor wir Ihnen helfen können, müssen wir Sie erst finden!! Unmöglich werden Sie jetzt 
denken. Bei unserem gut strukturierten Not- und Rettungsdienst ist dieser Gedanke eigentlich 
auch gerechtfertigt. Aber was, wenn wir zu spät kommen? Täglich verlieren wir wichtige 
Zeit mit dem Suchen der Einsatzstelle. Es gibt heute leider noch zu viele Häuser ohne 
Hausnummern, geschweige denn mit beleuchteten Hausnummern. In anderen Ländern ist das 
Anbringen von beleuchteten Hausnummern sogar per Gesetz vorgeschrieben.   
 
Sicherheit sieht so aus:  
- Ausreichende Größe (min. 15 cm Höhe)  
- Kontrastreiche Farbgebung (z.B. Schwarz    
                                                      auf Weiß)  

- Von der Strasse aus gut sichbar  
- Im Idealfall beleuchtet  

  
Schon während der Bauphase Ihres Eigenheimes sollten Sie auf die Hausnummer achten. 
Sobald die erste Mauer steht sollten Sie Ihre Hausnummer mit Farbe auf die Wand schreiben, 
damit wir nicht die Hausnummer XY im Neubaugebiet suchen. Denn gerade beim Bau ist die 
Gefahr eines Unfalls recht hoch. Außerdem wird Ihr Haus leichter von Ihren Zulieferfirmen 
gefunden. 
 

 

 
Hundekot auf und entlang von Spazierwegen, Feldern und 
Wiesen sorgt immer wieder für Ärger und Probleme. 
 
Hundekot ist nicht nur auf Spazierwegen unhygienisch und 
schlichtweg grauslich, sondern speziell auf Anbauflächen von Obst, 
Gemüse sowie Weiden und für Heu oder Grünfutter genutzten 
Wiesen.  
Bald im Frühjahr wird auf landwirtschaftlichen Wiesen der erste 

Schnitt eingebracht – Silage, Grünfutter oder als Heu. Die Arbeitsmaschinen nehmen den 
festen Hundekot auf, der sich dann im Futter verteilt. Wenn das Nutzvieh oder auch die Pferde 
das verunreinigte Futter dennoch fressen, können gefährliche Parasiten übertragen werden, die 
die Organe der Tiere angreifen.  
 
Es wird auf die Bestimmung des § 6, Abs. 1 NÖ Feldschutzgesetz verwiesen: „Wer unbefugt 
fremdes Feldgut gebraucht, verunreinigt, beschädigt oder vernichtet, begeht eine 
Verwaltungsübertretung und ist mit einer Geldstrafe bis zu € 730,-- zu bestrafen.“ Zum Feldgut 
gehören landwirtschaftlich genutzte Grundstücke wie Äcker, Wiesen, Gärten usw.  
 
Werte Hundehalter!  
Bedenkt eure Verantwortung und nehmt Rücksicht! Respektiere die Funktion der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen – diese sind kein Hundeklo!  
Hinterlasse öffentliche und private Flächen so sauber wie man sich diese vorzufinden wünscht! 
 

Lieber Hundebesitzer, lass den Kot von deinem Tier nicht liegen, sondern entsorge ihn 
ordnungsgemäß! 
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Sperrmüll bitte nur in 
Haushaltsmengen abgeben. 
Darüber hinaus ist der Müll 

kostenpflichtig! 

 

 

SPERRMÜLLABFUHR 
 

Bitte bringen Sie den Eisensperrmüll getrennt vom 
sonstigen Sperrmüll in der Zeit von 

 

Dienstag, 6. und Mittwoch, 7. Mai 2014 
von 9 - 11 und 14 - 19 Uhr 

 
zum Sammelplatz in Rosental! 

 
Zum Eisensperrmüll gehören: 
Gegenstände, Teile oder Rohre aus Eisen, Blei, Messing oder andere Metalle, 
Waschmaschinen, Herde, Autofelgen (ohne Reifen!), Fahrräder, Betteinsätze (ohne 
Holzteile!), Drahtgeflechte, Motoren- und Maschinenteile u. andere Metallgegenstände. 
 
Zum sonstigen Sperrmüll gehören: 
Betteinsätze mit Holzrahmen, Möbelstücke, Polstermöbel, Matratzen, Teppiche oder 
Teppichböden, Kunststoffteile, die sperrig sind und in der Grünen Tonne keinen Platz 
haben, Fensterflügel, Türen, Bettdecken, Polster usw. 
Bitte, keine Kleinteile oder sonstigen Trockenmüll, der in die Grüne Tonne gehört ! 
Keine Textilien ! Kein Gerümpel ! Keine Gartenabfälle ! Keinen Bauschutt! 

 

 
   ELEKTROSCHROTT  
   Wie auch im letzten Jahr kann auch heuer wieder  

Ihr Elektroschrott (Kühlschränke, Fernseher, ...)  
zur Sperrmüllabfuhr gebracht werden! 

 
 

Falls Sie die Abholung von Ihrem Grundstück wünschen, ersuchen wir Sie, 
dies rechtzeitig bekannt zu geben. Die Kosten dafür werden bei der 

Abholung eingehoben. 

 
 SONDERMÜLL  
 

Bitte geben Sie Ihre alten Medikamente, Lack- und Farbreste, 
Altöle, Spraydosen, Batterien usw. am  
 

Freitag, 9. Mai 2014 
zwischen 17 Uhr und 19 Uhr 

 
beim Sammelplatz in Rosental ab! 

 
HINWEIS:  
Nutzen Sie Ihr kostenloses Rückgaberecht beim Neukauf von zBsp. 
KFZ-Batterien oder Motoröl und helfen Sie mit, Kosten zu sparen! 

Müllentsorgung – Abholungstermine 
Übernahmestelle am Sammelplatz Rosental 
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Bitte nur den "NÖLI" zur 
Speiseölentsorgung verwenden! 
Entsprechende Behältnisse sind 

beim Gemeindeamt gratis 
erhältlich. 

GRATIS  SPEISEÖLENTSORGUNG 
 

Damit Altöl nicht in der Kanalisation landet, hat der 
Abfallverband Neunkirchen ein ökologisches 
Sammelsystem für Altspeiseöle und -fette eingerichtet.  
 
Der volle Behälter kann am Gemeindeamt abgegeben 
und gegen einen neuen gereinigten Kübel getauscht 
werden.  
 
Das darf in den Kübel 

 Altspeiseöl- und fett  
 Frittier- und Bratenfett  

 Ölreste aus Dosen  
 Butter- und Schweineschmalz  
 verdorbene und abgelaufene Speiseöle und -

fette  
 
das nicht: 

 Öle aus der Werkstatt (Motoröl, Schmierfett)  
 Essensreste  
 Diverse Chemikalien  

 

KEIN ÖL ÜBER DEN KANAL ENTSORGEN!!! 
Die unsachgerechte Beseitigung verursacht hohe Kosten, die letztlich alle Steuerzahler 
belasten.  
 

 
 
 

 

 

Beim Treffen am 08.04. 
wurde der 
Arbeitskreisleiterin der 
Gesunden Gemeinde 
Schrattenbach, GR 
Marina Burger, die 
Grundzertifizierung 
übergeben. Die 
Grundzertifizierung ist 
eine Auszeichnung für 
besonders aktive 
Gesunde Gemeinden. Bei 
einem umfassenden 
Fragebogen zu 
Strukturen und Prozessen 
des Arbeitskreises 
konnten 9 von 10 Punkte 

erreicht werden. Die qualitativ wertvolle Arbeit der grundzertifizierten Gemeinden wird vom 
Programm "Gesunde Gemeinde" durch höhere Förderungen belohnt - Wir gratulieren! 

Gesunde Gemeinde - Auszeichnung 
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Berichte von GR Marina Burger/ Vizebgm. Steurer 
Vortrag „Schokolade, Schokolade!“ 
Am Samstag, 15.02.2014, fand im Gasthaus Adrigan-Luf ein Vortrag mit dem 
Titel „Schokolade, Schokolade“ statt.  
Bei dem Vortrag von Mag. 
Stephanie Legenstein, 

Ernährungswissenschaftlerin, Energie- 
und Umweltagentur NÖ, erfuhr man über 
die Geschichte der Schokolade, die 
heutigen Produktionsbedingungen, 
Inhaltsstoffe, Einfluss auf unsere 
Stimmung und Tipps zum Einkauf. 
Natürlich durfte auch eine anschließende 
Verkostung ausgewählter Schokolade-
sorten nicht fehlen! 
 
 
Am Samstag, 15.03.2014, fand von 9 bis 13 Uhr ein Kocherlebnis für Kinder statt. 
 
In der Schulküche 
der EMS Grünbach 
am Schneeberg 
durften mehr als 10 
Kinder ihr Kochtalent 
entdecken und 
spielerisch erproben. 
Leckere Gerichte 
wurden selbst 
zubereitet und 
verkostet. 
 
Veredelungskurs 
Vor einigen Jahren hatten wir in Schrattenbach bereits einen Obstbaumschnittkurs. Schon 
damals bestand großes Interesse zur Thematik Obstbau. Mit dem Veredelungskurs vom 28. 
März 2014, haben wir wieder dieses Thema aufgegriffen. Mehr als 30 Teilnehmer kamen – ein 
großer Erfolg - vom Hobbygärtner bis hin zum Profiveredler, waren alle vertreten und wollten 
sich zum Thema Veredelung weiterbilden. 

Zum guten Gelingen dieser 
Veranstaltung trug natürlich auch 
unser Referent Ing. Georg 
Schramayr bei. Als Experte für 
Obstbäume und nutzbare 
Wildpflanzen, außerdem 
Naturvermittler und Trainer für 
Natur- und Landschaftsführer 
blieben keine Fragen offen. Noch 
lange nach dem offiziellen Ende 
der Veranstaltung wurde diskutiert 
und Informationen zum Thema 
Obstbau und Veredelung 
ausgetauscht. 

Gesunde Gemeinde  
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Gesunde Gemeinde Schrattenbach 
Veranstaltungen bis Dezember 2014 
 
 
„Rätselrallye durch den Wald“ 
Am Dienstag, 10.06.2014, 15 Uhr, ladet die Gesunde Gemeinde 
Schrattenbach alle interessierten Kinder zu einer Wald-Rallye unter 
dem Motto „Natur erleben“ ein. Dabei geht es einfach ums 
Mitmachen, Spaß und Bewegung in der Natur. 

 
 
Start/Ziel: Spielplatz Schrattenbach/Gasthaus Kimeswenger 
Dauer: ca. 2 Std. (Wegstrecke: ca. 1,5 km)  
Kinder unter 8 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen! 
Anmeldung bis 03.06.2014 unter 0680/2006008 oder per Mail an 
gemeinde@schrattenbach.gv.at 
 
 
Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt! 
Da für die Kinder einige Stationen auf der Wegstrecke geplant sind, wären wir sehr 
dankbar, wenn sich freiwillige Helfer bei Julia Hörmann-Pflock (0699/11920948) melden 
könnten. 
 

 
Familienwanderung – „Bewegte Momentaufnahmen“  
 
Im Rahmen von Kunst im Tal ladet Hr. Sandhofer gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde 
Schrattenbach am Samstag, 30.08.2014, 14 Uhr, zu einer Familienwanderung durch die 
Johannesbachklamm ein. Die Wanderung führt an verschiedenen Stationen vorbei, in denen 
jeweils Bewegungsanregungen zu Themen aus der Natur stattfinden. Die Stationen werden so 
gewählt, dass alle (0-99) mitmachen können und dies somit eine Wanderung für alle 
Generationen werden soll. Die Wanderung wird bei einem gemütlichen Zusammensitzen 
ausklingen. 
 

 
Herbstwanderung  - Vorinformation 
Am  Samstag, 27.09.2014, findet am Nachmittag eine durch unseren Herrn Bürgermeister 
Franz Pölzelbauer geführte Wanderung in unserem schönen Gemeindegebiet statt. 
 
 
 

 
Die Gesunde Gemeinde Schrattenbach wünscht einen schönen Frühling, frohe Ostern 
und freut sich natürlich auf zahlreiche Besucher der Veranstaltungen in Schrattenbach. 
 

 
Genauere Infos folgen bzw. finden Sie rechtzeitig auf der Homepage 

www.schrattenbach.at sowie auf www.ateliersandhofer.at 
 

 

mailto:gemeinde@schrattenbach.gv.at
http://www.schrattenbach.at/
http://www.ateliersandhofer.at/
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Büro: 
Radlobby Niederösterreich 
Roseggergasse 13 
2700 Wiener Neustadt 
02622 21265 
noe@radlobby.at · 
ZVR 853797691 

 
 
Torffrei und bio in die neue Gartensaison 
Wenn die Sonne im Frühling den grünen Daumen 
kitzelt, haben die Gärtnereibetriebe Hochsaison. 
Für reiche Ernte und bunte Blütenpracht ist das 

Beste gerade gut genug: Bio-Pflanzen aus der Region und 
torffreie Erde. 
 
Jetzt ist das Vorziehen von Pflänzchen am Fensterbankerl 
angesagt, und sobald keine Frostgefahr mehr besteht 
geht’s ab auf den Balkon oder in den Garten. 
Warum Bio-Saatgut und Bio-Pflanzen aus der Region? 
Weil sie frei von chemischen Rückständen sind und gut an 
die Umgebung und das Klima angepasst und daher robust 
sind. Auch alte, beinah in Vergessenheit geratene Sorten 

sind oft in Bio-Qualität erhältlich. 
Warum torffreie Erde? Durch den Torfabbau werden Moorlandschaften unwiederbringlich 
zerstört. Moore sind Lebensräume für spezialisierte und teils vom Aussterben bedrohte Tier- 
und Pflanzenarten. Dort wachsen zum Beispiel der Insekten fressende Sonnentau und 
verschiedene Orchideen. 
 

 
Natur im Garten – Plakette 
Finden sich in unserer Gemeinde mindestens 5 Plakettenbewerber 
zu einem Termin zusammen, erhalten diese nach Einhalten der 
vorgegebenen „Natur im Garten“-Kriterien, die Plakette statt um € 
20,- um € 10,-. 
 
Nähere Infos bzw. Terminwünsche bei Fr. Ilse Haumer: 0664/3700820 
 

 
Willkommen bei der Radlobby Niederösterreich 
Hallo Radlobby-Freund.innen! versteht sich als unabhängige 
Plattform aller Ortsgruppen, Vereine und aktiven 
Radfahrer.innen, die für ein radfahrfreundliches 
Niederösterreich arbeiten. 
 

 Wir setzen uns für nachhaltige, umweltfreundliche 
Mobilität ein: Öffentlicher Verkehr, Radfahrer.innen, Fußgeher.innen. 

 Wir fordern, dass das Fahrrad als taugliches alltägliches Verkehrsmittel 
vollwertige verkehrspolitische Anerkennung und Förderung erhält! 

 Wir arbeiten gegen die bestehende umweltfeindliche, klimagefährdende, 
gesundheitsschädliche Auto-Verkehrspolitik. 

  
Nähere Infos erhalten Sie unter http://noe.radlobby.at 
 

mailto:noe@radlobby.at
http://zvr.bmi.gv.at/Start


Mitteilungsblatt der Gemeinde Schrattenbach / April  2014 – Seite 11 

 

 

Fasching im Kindergarten Schrattenbach 
Zur Faschingszeit wählten die Kinder heuer wieder ein 
besonderes Thema: „Zauberer“. Alle Kinder wurden zu 
besonderen Zauberkünstlern mit ihren selbstgestalteten 
Zauberhüten. Dieses Fest wurde dann noch mit einer 
Vorstellung von Zauberer „Andreas“ gekrönt.  
 
Am Faschingsdienstag verkleideten sich die Kinder 
nach ihren eigenen Wünschen. Nach leckeren 
Faschingskrapfen konnten die Kinder den Fasching 
noch so richtig ausklingen lassen. 

 

„Lesen ist Abenteuer im Kopf“. 
Unter diesem Motto 
veranstaltete die 2. 
Klasse ein 
umfangreiches 
Leseprojekt. Schon in 
der 1. Klasse wurden 
die Kinder von einer 
Lesemama (Frau 
Holzer) unterstützt. Im 
heurigen Schuljahr ist 
Frau GR Burger Marina 
eine große Hilfe für die 
Lehrerinnen und vor 
allem für die Kinder. So auch während des Leseprojektes, das sich über mehrere Wochen 
erstreckte.

Kindergarten und Schule 
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MUSIKSCHULVERBAND DER GEMEINDEN
Grünbach am Schneeberg - Würflach - Hohe Wand

Willendorf
Schrattenbach - Puchberg am Schneeberg
Höflein an der Hohen Wand - 

mit S itz in 2732 Würflach - Willendorfer Straße 150 - 02620 / 2410

www.schneebergklang.com

 
 

Presseinformation der Musikschule Schneebergklang 
 

Die Musikschule Schneebergklang ist stolz auf Hannah Schranz 
Großartige Auszeichnung für die Schülerin der Musikschule Schneebergklang 
Einmal mehr stellte unsere Musikschule mit ihren engagierten Lehrern unter Beweis, dass sie 
landesweit vorne dabei sind. Vor kurzem hat im Festspielhaus St. Pölten der 
niederösterreichische Landeswettbewerb prima la musica stattgefunden. Dieser ist für 
klassische Musik der größte der drei Wettbewerbe, und die bedeutendste Veranstaltung im 
niederösterreichischen Musikschulwesen. Mittlerweile erfreut sich prima la musica langer 
Tradition und fand heuer bereits zum 20. Mal statt. 
 
Heuer durfte eine junge Schülerin aus Grünbach an diesem Wettbewerb ihr Können unter 
Beweis stellen. Hannah Schranz war am 5.3.2014 im Festspielhaus St. Pölten dabei und trat in 
der Wertungskategorie Gesang an. Hannah präsentierte einen sehr anspruchsvollen 
Gesangsvortrag. Am Programm standen eine altitalienische Arie, ein Stück aus dem 
Liederzyklus Krokodils Lieder und „No one but you“ aus dem Queen-Musical „We will rock you“. 
Die Jury war beeindruckt und beurteilte unsere Schülerin mit dem unglaublichen ersten Preis. 
Besonders zu erwähnen ist, dass Hannah als einzige ihrer Kategorie auch die Teilnahme zum 
Bundeswettbewerb im Juni in der Wiener Musikuniversität geschafft hat.  
Obmann Rudi Gruber und Musikschuldirektor Hans Gager gratulierten sehr herzlich und sind 
stolz über die tolle Leistung von 
Hannah und ihrem 
Gesangscoach Philipp 
Gumhalter. 
Wer mehr über die Leistungen 
unserer Musikschule erleben 
möchte, ist herzlich eingeladen 
zum „Tag der NÖ Musikschulen“. 
Dabei kann man sich ein Bild 
über das Wirken der Lehrerinnen 
und Lehrer machen. Hans Gager 
wird mit seinem Team am 
Donnerstag, 8.5. und Freitag, 9.5. 
in den Schulen Würflach, Höflein, 
Stollhof, Grünbach und Puchberg 
präsentieren, was die 
Musikschule zu bieten hat. 
 

Foto: 20140313 Hannah Schranz mit MS Leitung (Foto von Philipp Gumhalter) 
Fotobeschreibung: MS Obmann Rudi Gruber, Hannah Schranz, Gesangscoach Philipp 

Gumhalter und MS Direktor Hans Gager 
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REINHARD SANDHOFER 

 
 
Am 16. Jänner 2014 ließen der Künstler Felix Brosch-Fohraheim 
und Reinhard Sandhofer im NÖ Landespflegeheim in Wiener 
Neustadt SPUREN SPÜREN. Ein Thema, das nicht nur berührte, 
sondern in seiner einzigartigen Symbiose mit der Institution, zu einer verschmelzenden Einheit 
mutierte. 
 
Die beiden Künstler aus dem Schneebergland freuten sich über 
zahlreichen Besuch bei der Eröffnung der Ausstellung, die durch 
Frau Dir. Friessenbichler eröffnet wurde. 
 
Reinhard Sandhofer, der Künstler und Kulturmensch aus 
Leidenschaft (Atelier im Tal, Kulturinitiative Schneebergland) ist, 
widmet sich in seinen Werken seiner Lebensphilosophie und 
Spiritualität.  Durch Symbolik von Farben und Formen erweckt er 
seine Collagen und Objekten zum Leben. 
 
So verwundert es nicht, dass sogar Gotteshäuser ihre Pforten 

öffnen, um dem Künstler mit seinen 
Werken Einlass zu gewähren. In der 
Lutherischen Stadtkirche, im 1. Wiener 
Gemeindebezirk,  inszenierte er im 
Februar die Bibelgeschichte.  
Wo sich im unteren Kirchensegment die 
Entstehungsgeschichte befand, erhob 
sich auf der Empore das Neue 
Testament mit den Psalmen „Hin zum 
Licht“.  Die Vernissage fand am 2. 
Februar statt.  
 
Der Erfolg gibt dem Schneeberglandkünstler Recht, der im idyllischen 
Hornungstal in Schrattenbach sein eigenes Atelier betreibt.  

 
Aussender: 

PR/Marketing SchneeberglandKULTUR 
Susanne Jahrl 

www.combinat.info 
combinat@combinat.info 

 

Atelier im Tal 

http://www.combinat.info/
mailto:combinat@combinat.info
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Weitere Termine unter http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ bzw. beim Tonbanddienst 
 

Sa, 19. 04. 2014 Dr. Günter SCHIRK  02620/3386  

So, 20. 04. 2014 MR Dr. Wolfgang WEBER  02637-2322  

Mo, 21. 04. 2014 Dr. Christian KARNER  02637/22 32  

Sa, 26. 04. 2014 

So, 27. 04. 2014 
Dr. Karin PIETSCH  02636/21 35 

Do, 01. 05. 2014 

Fr, 02. 05. 2014 
MR Dr. Alfred JOHNE  02636-2219  

Sa, 03. 05. 2014 

So, 04. 05. 2014 
Dr. Günter SCHIRK  02620/3386  

Sa, 10. 05. 2014 Dr. Christian KARNER  02637/22 32  

So, 11. 05. 2014 MR Dr. Wolfgang WEBER  02637-2322  

Sa, 17. 05. 2014 MR Dr. Wolfgang WEBER  02637-2322  

So, 18. 05. 2014 Dr. Christian KARNER  02637/22 32  

Sa, 24. 05. 2014 

So, 25. 05. 2014 
Dr. Karin PIETSCH  02636/21 35 

Do, 29. 05. 2014 MR Dr. Alfred JOHNE  02636-2219  

Sa, 31. 05. 2014 

So, 01. 06. 2014 
Dr. Christian KARNER  02637/22 32  

Sa, 07. 06. 2014 MR Dr. Wolfgang WEBER  02637-2322  

So, 08. 06. 2014 Dr. Günter SCHIRK  02620/3386  

Mo, 09. 06. 2014 Dr. Karin PIETSCH  02636/21 35 

Sa, 14. 06. 2014 

So, 15. 06. 2014 
MR Dr. Alfred JOHNE  02636-2219  

Do, 19. 06. 2014 Dr. Günter SCHIRK  02620/3386  

Sa, 21. 06. 2014 

So, 22. 06. 2014 
MR Dr. Wolfgang WEBER  02637-2322  

Sa, 28. 06. 2014 

So, 29. 06. 2014 
Dr. Christian KARNER  02637/22 32  

 

Feuerwehr 122  

Polizei 133  

Rettung 144  

Ärzte Notdienst 141  

Bergrettung 140 www.bergrettung.at 

Tierärzte 01 53 116 www.tierarzt.at 

Zahnärztlicher 
Notdienst 

141 http://noe.zahnaerztekammer.at/  

Wochenenddienste – Arzt für Allgemeinmedizin 

http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:6221
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3026
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8643
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12581
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3194
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:6221
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8643
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3026
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3026
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8643
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12581
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3194
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8643
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3026
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:6221
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12581
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3194
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:6221
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:3026
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8643
http://www.bergrettung.at/
http://www.tierarzt.at/notdienstliste.php
http://noe.zahnaerztekammer.at/
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„Mobile Hilfe“ – Unterstützung im Alltag für ältere Nachbarn   

Für die einen ein kleiner Handgriff, für andere eine kaum zu bewältigende Hürde – engagierte Menschen für 
den Aufbau ehrenamtlicher Nachbarschaftshilfe gesucht 

Mit zunehmendem Alter werden manche Arbeiten oder Aufgaben schwieriger, die früher selbstverständlich alleine 
erledigt werden konnten. Bei der Initiative “mobile Hilfe“ unterstützen Menschen Seniorinnen und Senioren bei 
kleinen Handgriffen. Die „mobile Hilfe“ ersetzt keine professionellen Leistungen und geht nicht in Konkurrenz zu 
Hilfeleistungen anderer Anbieter.  
Wenn Sie Ihr Erfahrungswissen und Können zeitweise für ältere Menschen, die sich nicht mehr selbst so gut helfen 
können einsetzen wollen, ist die Initiative „mobile Hilfe“ die richtige Drehscheibe. Was und wie viel Sie einbringen 
können, liegt ganz bei Ihnen.  
 

 Sie sind handwerklich geschickt, können gut mit Pflanzen oder Tieren umgehen? 
 Sie haben Geduld für die Sorgen älterer Mitmenschen?  
 Sie können sich gut vorstellen, Ihre Fähigkeiten anderen Menschen zur Verfügung zu 

stellen? 
 Sie verfügen über ein Auto und haben Zeit, die Sie einsetzen wollen? 
 

Sie haben Interesse mehr über diese Initiative zu erfahren…dann rufen Sie mich an: 
Ilse Haumer, Koordinatorin Mobile Hilfe, Tel. Nr. 0664 3700 820  

 

Die Initiative „mobile Hilfe“ ist Teil des EU-geförderten Projektes „Active Ageing“,  das vom Regionalverband 
Industrieviertel Projektmanagement betreut wird.  
Dieses Projekt wird im Rahmen des Programms zur grenzüberschreitenden Kooperation Österreich-Ungarn 2007-
2013 durch den europäischen Fonds für regionale Entwicklung, das Seniorenreferat des Landes NÖ und Ungarn 
gefördert. 
Mehr Informationen finden Sie unter www.industrieviertel.at/projekte/active-ageing/ oder bei Ingeborg Derkits, Tel.: 
+ 43 2622 27156 13; Mail: i.derkits@industrieviertel.at.  
 

Informationsveranstaltung: Samstag, 13. September 2014 

    Barbarahalle, Schulgasse 20, 2733 Grünbach am Schneeberg   

       16.00 – 17.30 Uhr 

 

Bitte merken Sie diesen Termin vor! 

 

 

http://www.industrieviertel.at/projekte/active-ageing/
mailto:i.derkits@industrieviertel.at
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Bericht aus Wir Grünbacher 
 
Junge ÖVP: Michael Steurer übergibt an Wolfgang Schwalbe 
Die JVP Grünbach-Schrattenbach-Höflein-Willendorf wählte einen neuen Vorstand. 
Am 7. März wurde im Lokal “Zweierlei” in Oberhöflein im Beisein von Landtagsabgeordneten 
Hermann Hauer, JVP Landesobmann Lukas Michlmayr, Viertelsobfrau Lisa Stadtherr, 
Bezirksobfrau Martina Weber, Fraktionsobmann und GGR Hubert Kastner und Vizepräsident 
Josef Schmoll der neue Vorstand der Jungen ÖVP gewählt. Alt-Obmann Michael Steurer gab 
einen Rückblick über die letzten Jahre und freute sich über die rege Teilnahme am 
Ortsjugendtag.  
 
Bei der Wahl des neuen Vorstandsteams übernahm Landesobmann Lukas Michlmayr den 
Vorsitz und konnte danach Wolfgang Schwalbe einstimmig als neuen Obmann präsentieren.  
Ergebnis der Wahl: Obmann Wolfgang Schwalbe, 1. Obmannstv. Florian Schmoll, 2. 
Obmannstv. Michael Steurer, 3. Obmannstv. Stefan Rosenbichler, Kassier Sebastian Herzog, 
Kassierstv. Pascal Lechner 
und Schriftführerin Liesa 
Weiss, Kassaprüfer: Katharina 
Auer und Christoph 
Scheibenreif. 
 
Der gesamte Vorstand ist 
hoch motiviert und so wird die 
legendäre Osterhasenparty in 
der Römergrube Willendorf 
am 20.4.2014 sicher wieder 
zum Mega-Event im 
Schneebergland. 
 
 
Stefan Rosenbichler, JVP Viertelsobfrau Lisa Stadtherr, JVP Landesobmann Lukas Michlmayr, 
der neugewählte Obmann Wolfgang Schwalbe, LAbg. Hermann Hauer, "Alt" Obmann Michi 
Steurer, Florian Schmoll und JVP Bezirksobfrau Martina Weber. 
 

 
Der Partyknüller des Jahres: Osterhasenparty 2014 
Vorbereitungen für den größten Jugendevent laufen auf 
Hochtouren. 
„Der Aufbau für den Eingangsbereich wurde bereits 
abgeschlossen und mit dem Aufbau des Zeltes wurde bereits 
begonnen“, berichten Michael Steurer und der neue JVP Boss 
Wolfgang Schwalbe. Die Besprechung mit den Behörden und 
Einsatzkräften verlief äußerst positiv, sodass einer legendären 
Partynacht in der Römergrube nichts mehr im Wege steht. Die 
Musik wird wieder in gewohnter Art und Weise von DJ T-Phobia 
und DJ Roman zum Besten gegeben werden. Bleibt nur mehr die 
Hoffnung auf frühlingshafte Temperaturen.  
 
 

 

Junge ÖVP 
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Obmann Josef Kristian 
 

SAUBERTAG  
am Samstag, 26. April 2014 
 

Treffpunkt: 
Kulturwerkstätte 

9:00 Uhr 
 

Die Bevölkerung von Schrattenbach – ob Jung oder Alt – 
ist sehr herzlich zu diesem traditionellen Saubertag eingeladen 
 
Jeder, der an dieser Aktion teilnimmt,  
wird anschließend zu einem Imbiss und 
einem Getränk eingeladen. 
 

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme an dieser Aktion. 
 

 

 

 
Andacht beim Einsiedler-Kreuz 

 
 
 

Die Dorfgemeinschaft lädt am Samstag, 24. Mai 2014, um 
14:30 Uhr, zur Andacht am Rosentaler Emmerl mit Pfarrer 

Wolfgang Berger ein. 
 
 

  
Für Speis' und Trank ist gesorgt! 

  
Die Dorfgemeinschaft freut sich auf Ihr Kommen! 

 
 

 
 
 

 

jeden Montag 
KINDERJAZZDANCE von 16 bis 17 Uhr  
ab 5.5.2014 - 6 Termine zu 25,00 Euro, für 8 – 12 jährige Kinder 
Informationen unter 0699/ 11920948 (Julia Hörmann-Pflock) 

Barbarahalle 

jeden Montag 

PILATES-TRAINING von 17 bis 18 Uhr  
Dehnungs- u. Kräftigungsübungen für Bauch- und Rückenmuskulatur, 
Entspannung und Regeneration -  Informationen unter  
0664/370 08 20 (Ilse Haumer) 

Barbarahalle 

jeden Montag 

AEROBIC-TRAINING von 18 bis 19 Uhr   
Aufwärmen, flotte Schrittkombinationen, Kräftigungsübungen für Bauch - 
Bein - Po sowie Rückenmuskulatur. Einstieg jederzeit möglich. Info unter 
0664 / 222 11 16 (Alexandra Rudloff) 

Barbarahalle 

jeden Montag TISCHTENNIS von 19 bis 21 Uhr  - jeder kann unverbindlich teilnehmen Barbarahalle 

Dorfgemeinschaft 

Termine 
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jeden Dienstag Dorf  - Cafe der Dorfgemeinschaft, ab 18:00 Uhr 
Kulturwerkstätte 
Schrattenbach 

jeden Dienstag 
ZUMBA-TRAINING von 20 bis 21 Uhr   
Bewegung zu schwungvollen, latinoinspirierten Rhythmen - Einstieg 
jederzeit möglich. Informationen unter 0699/172 282 32 (Simone Lesser) 

Barbarahalle 

jeden Di und Freitag 
Karateclub NIHON   Anfänger / Kinder 18:00 – 19:00 Uhr 
                                  Fortgeschrittene / Erwachsene 19:00 – 20:00 Uhr 

Barbarahalle 

jeden Mittwoch VOLKSTANZEN von 20:00 bis 21:30 Uhr Gh. zum Schlossteich 

jeden Mittwoch 

SLING-TRAINING 18:00 - 19:00 Uhr 
Aktivierung sämtlicher Muskelketten, Förderung der Tiefen-Stabilität, 
Kräftigung d. gesamten Stütz- und Bewegungsapparates.  
Informationen und Anmeldung unter 0680/200 60 08 (Marina Burger) 

Barbarahalle 

jeden Donnerstag 
NORDIC WALKING 
Treffpunkt: 17:30 – Parkplatz Schule 

Grünbach 
Schrattenbach 

jeden Freitag FUSSBALL ab 18:00 Uhr  mit dem FC Schrattenbach Sportplatz - Rosental 
 

20. April 2014 Osterhasenparty Römergrube 

20. /21. April 2014 OSTERBRUNCH jeweils von 11.00 - 15.00 Uhr.  
Landgasthof zur 
Schubertlinde 

26. April 2014 Saubertag Treffpunkt 9:00 Uhr Gemeindeamt Schrattenbach 

26. April 2014 

MV Grünbach - Konzertwertungsspiel 
Fünf Blaskapellen aus der Region stellen sich der Jury und hoffen auf eine 
gute Bewertung ihres Könnens - Sie können bei freiem Eintritt diese 
Darbietungen live miterleben. Beginn 15.00 Uhr.  

Barbarahalle 

26. April 2014 
Tanz durch die Nacht in den zeitlichen Zyklen der Natur:  
Beginn 20:00 Uhr 

URHOF 20 – 
Arbeiterheim 

27. April 2014 
Kirtag mit Konzert des MV Grünbach 
Frühjahrskirtag in Grünbach - Ortszentrum / Hauptplatz / Badstraße.  

Grünbach 

27. April 2014 Sänger-und Musikantenstammtisch Gh. zum Schlossteich 

1. Mai 2014 Maiandacht, Beginn 14:30 Uhr 
Hornungstal, 

Fam Sandhofer 

1. Mai 2014 

Die SPÖ Grünbach/Schrattenbach lädt zum traditionellen 
FRÜHSCHOPPEN ab 10:00 Uhr ein. Freibier (so lange der Vorrat reicht).   
Genießen Sie ein paar Stunden bei guter Unterhaltung mit der 
"Böhmischen" vom Musikverein Bergknappenkapelle Grünbach 

Landgasthof zur 
Schubertlinde 

3. Mai 2014 GEMEINDEAUSFLUG Steiermark 

3. – 4. Mai 2014 Haus – und Sanierungsmesse Teichstadl 

6. – 7. Mai 2014 Sperrmüllabfuhr Bauhof – Rosental 

9. Mai 2014 Sondermüllabfuhr Bauhof – Rosental 

9. Mai 2014 
„Vom Arbeiterheim zum Urhof 1920 - 2013“   
18:00 Uhr Eröffnung der Ausstellung mit Fotos & Relikten der kulturellen 
und politischen Ereignisse im "Grünbacherhof" / ehem. Arbeiterheim.  

URHOF 20 – 
Arbeiterheim 

11. Mai 2014 
Muttertagsbuffet 
Köstlichkeiten vom Buffet von 11.30 -15.00 Uhr 

Landgasthof zur 
Schubertlinde 

8. - 11. Mai 2014 Mostheuriger Steurer / Gutenmann 

18. Mai 2014 Mainandacht, Beginn 15:00 Uhr Hubertuskapelle 

17. – 18. Mai 2014 
Männergesangsverein Glück Auf Grünbach 
120 Jahr MGV "Glück Auf" Grünbach – mit großes Jubiläumsfest  

Barbarahalle 

15. - 18. Mai 2014 Mostheuriger Steurer / Gutenmann 

23. Mai 2014 NACHT DER KIRCHEN  Pfarrkirche Grünbach 

24. Mai 2014 Andacht beim Einsiedlerkreuz / Emmerl - Beginn: 14:30 Uhr Rosental 

25. Mai 2014 EUROPAWAHL Kulturzentrum 

25. Mai 2014 Sänger-und Musikantenstammtisch Gh. zum Schlossteich 

10. Juni 2014 Rätselrallye durch den Wald Schrattenbach 

29. Juni 2014 Sänger-und Musikantenstammtisch Gh. zum Schlossteich 

27. Juli 2014 Sänger-und Musikantenstammtisch Gh. zum Schlossteich 

7. - 17. Aug 2014 Mostheuriger Steurer / Gutenmann 

23. Aug 2014 
Kultur im Tal "Momentaufnahme"  
Vernissage 19:00Uhr 

Hornungstal 

20. - 24. Aug 2014 Mostheuriger Jäger / Obersberg 

30. Aug 2014 Familienwanderung Johannesbachklamm 

31. Aug 2014 Sänger-und Musikantenstammtisch Gh. zum Schlossteich 

13. Sept 2014 Mobile Hilfe – Infoveranstaltung Barbarahalle 

19. - 21. Sept 2014 Mostheuriger Steurer / Gutenmann 

26. - 28. Sept 2014 Mostheuriger Steurer / Gutenmann 

27. Sept 2014 Herbstwanderung mit Bgm. Pölzelbauer Hornungstal 

28. Sept 2014 Sänger-und Musikantenstammtisch Gh. zum Schlossteich 
 
 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung bzw. 
immer aktuell unter www.schrattenbach.at 
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GEMEINDEAUSFLUG 

 

„Abenteuer Erzberg und 
                 Braumuseum Göss“  

 
Samstag, 3. Mai 2014 

Programm:  

07.00 Uhr  Abfahrt – Gemeindeamt Schrattenbach 

09.15 Uhr  Frühstücksjause im „Haulyrestaurant“ Eisenerz 

10.20 Uhr  Führung durch die  

 Erlebniswelt „Schaubergwerk Erzberg“ 

1.300 Jahre Bergbau, Kultur, Technik, prägen das  

Gesicht des Erzbergs. Sie besuchen das unterirdische Labyrinth und lernen die 

Arbeitswelt der Knappen kennen 

12.30 Uhr „Haulyfahrt“  

Erklimmen Sie mit dem „Hauly“, dem 860 PS starken 

Ausflugs-LKW die Stufen des Erzbergs 

13.45 Uhr  Mittagessen im „Volkskeller in Eisenerz“ 

 

16.00 Uhr Besuch des „Braumuseums Göss“  

Sie erfahren Wissenswertes rund um´s Brauen und  

erleben hautnah die Geschichte des Bierbrauens.  

Dauer ca. 2 Std. für die Führung und Bierverkostung.  

18.30 Uhr Abschluss beim „Buschenschank Wanderl“  

 in St. Lorenzen im Mürztal  

20.00 Uhr  Rückfahrt nach Schrattenbach - Rückkehr ca. 21.15 Uhr 

 

Preis:   € 35 pro Erwachsenen /  € 21 pro Kind 7 - 15 Jahre 
        € 13 pro Kind 4 -   6 Jahre 
Anmeldung:  bis 18. April 2014  

  Gemeinde 02637/2727  
Bürgermeister 0664/5444027    
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